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01)  Freundes- und Förderkreis der Goethe-Schule e.V. (1471) 
 
Der Verein Freundes- und Förderkreis der Goethe-Schule e.V. bietet der Stadt Koblenz eine 
Sachzuwendung (12 Ipads, Wi-Fi, 7. Generation, inkl. Schutzhülle) in Höhe von rund 4.412,52 
Euro an, zweckgebunden für die Einsetzung zur Sprachförderung an der Goethe-Realschule 
plus Koblenz. Die Zuwendung erfolgt aus dem Vereinsvermögen. 
 
Es handelt sich um eine erstmalige Zuwendung für diesen Zweck. Anderweitige Beziehungen 
zur Stadt Koblenz bestehen nicht. 
 
 
 
02)  Verein der Freunde und Förderer der städtischen Kita Eulenhorst e.V. (1472) 
 
Der Verein der Freunde und Förderer der städtischen Kita Eulenhorst e.V. bietet der Stadt 
Koblenz eine Sachzuwendung (zwei Bobbycars, eine Sitzgruppe Nilpferde, ein Hochschrank 
Wehrfritz GmbH, Theaterkarten für die Dino-Gruppe und verschiedene Anschaffungen für die 
Interkulturelle Arbeit und Sprachförderung) in Höhe von rund 1.800,00 Euro an, zweckge-
bunden für die Kindertagesstätte Metternich Eulenhorst. Die Zuwendung erfolgt aus dem 
Vereinsvermögen. 
 
Es handelt sich um eine erstmalige Zuwendung für diesen Zweck. Anderweitige Beziehungen 
zur Stadt Koblenz bestehen nicht. 
 
 
 
03)  Sparkasse Koblenz (1473) 
 
Die Sparkasse Koblenz bietet der Stadt Koblenz eine Geldzuwendung in Höhe von 500,00 
Euro an, zweckgebunden für den Volksliedernachmittag für Senioren im Rahmen der "Offenen 
Altenhilfe" (2020). Die Zuwendung erfolgt aus dem Betriebsvermögen. 
 
Es handelt sich um eine wiederholte Zuwendung für diesen Zweck. Die Sparkasse Koblenz 
unterhält überdies hinaus wirtschaftliche Beziehungen zur Stadt Koblenz. Diese sind hin-
reichend bekannt. 
 
 
 
04)  Rotary Club Koblenz (1474) 
 
Der Rotary Club Koblenz bietet der Stadt Koblenz eine Sachzuwendung (drei interaktive 
Whiteboards Grundschule Neuendorf) in Höhe von rund 9.180,85 Euro an, zweckgebunden für 
die Einsetzung an der Grundschule Neuendorf. Die Zuwendung erfolgt aus dem 
Vereinsvermögen. 
 
Es handelt sich um eine erstmalige Zuwendung für diesen Zweck. Anderweitige Beziehungen 
zur Stadt Koblenz bestehen nicht. 
 
 
  



05) Sparkasse Koblenz (1475) 
 
Die Sparkasse Koblenz bietet der Stadt Koblenz eine Geldzuwendung in Höhe von 75.000,00 
Euro an, zweckgebunden für die Förderung der Träger der Wohlfahrtspflege.  
 
Es handelt sich um eine wiederholte Zuwendung für diesen Zweck. Die Sparkasse Koblenz 
unterhält überdies hinaus wirtschaftliche Beziehungen zur Stadt Koblenz. Diese sind 
hinreichend bekannt. 
 
 
 
06) Sparkasse Koblenz (1476) 
 
Die Sparkasse Koblenz bietet der Stadt Koblenz eine Geldzuwendung in Höhe von 
475.000,00 Euro an, zweckgebunden für gemeinwohlorientierte Projekte der Stadt Koblenz in 
folgenden Bereichen:  
 
Umwelterziehung in der Waldökostation 14.000,00 Euro 
Erhaltung und Nutzung der Streuobstwiesen / Apfelfest 1.000,00 Euro 
Förderung der Träger der Wohlfahrtspflege 35.000,00 Euro 
Förderung des Sports, Durchführung von Sportveranstaltungen 110.000,00 Euro 
Förderung kultureller Zwecke, allgemein 40.000,00 Euro 
Förderung der Stadtbibliothek 205.000,00 Euro 
Förderung der Volkshochschule 20.000,00 Euro 
Förderung der Musikschule 50.000,00 Euro 
 
Es handelt sich um eine wiederholte Zuwendung für diesen Zweck. Die Sparkasse Koblenz 
unterhält überdies hinaus wirtschaftliche Beziehungen zur Stadt Koblenz. Diese sind 
hinreichend bekannt. 
 
 
 
07) Stadtwerke Koblenz GmbH (1477) 
 
Die Stadtwerke Koblenz GmbH bietet der Stadt Koblenz eine Geldzuwendung in Höhe von 
25.000,00 Euro an, um diese in deren gemeinwohlorientierten Tätigkeitsfeldern zu 
unterstützen, die als sogenannte freiwillige Leistungen strengen Einsparvorgaben unterliegen. 
Es handelt sich um eine jährlich wiederkehrende Zuwendung für diesen Zweck. Die 
Stadtwerke Koblenz GmbH ist eine Eigengesellschaft der Stadt Koblenz. Gegenstand des 
Unternehmens, Besetzung der Organe, Grundzüge des Geschäftsverlaufes/ Bilanzkennzahlen 
etc. sind dem Beteiligungsbericht der Stadt Koblenz zu entnehmen. 
 
 
 
08)  Bürgerinitiative Arenberg 2000 e.V. (1481) 
 
Die Bürgerinitiative Arenberg 2000 e.V. bietet der Stadt Koblenz eine Geldzuwendung in Höhe 
von 145,00 Euro an, zweckgebunden für die Aufstellung eines Hundekotbeutelspenders am 
Ende der Pater-Fröhlich-Straße in Arenberg. Die Zuwendung erfolgt aus dem Vereinsver-
mögen. 
 
Es handelt sich um eine wiederholte Zuwendung für diesen Zweck. Anderweitige Beziehungen 
zur Stadt Koblenz bestehen nicht. 
 
 
 



09)  Gerrit Müller (1482) 
 
Herr Gerrit Müller bietet der Stadt Koblenz eine Geldzuwendung in Höhe von 400,00 Euro an, 
zweckgebunden für die Pflanzung eines Baumes in der Rizzastraße. Die Zuwendung erfolgt 
aus dem Privatvermögen. 
 
Es handelt sich um eine erstmalige Zuwendung für diesen Zweck. Anderweitige Beziehungen 
zur Stadt Koblenz bestehen nicht. 
 
 
 
10)  Allianz Umweltstiftung (1483) 
 
Die Allianz Umweltstiftung bietet der Stadt Koblenz eine Geldzuwendung in Höhe von 
50.000,00 Euro an, zweckgebunden für die Pflanzung von 50 Bäumen im Koblenzer 
Stadtgebiet. Die Zuwendung erfolgt aus dem Stiftungsvermögen. 
 
Es handelt sich um eine erstmalige Zuwendung für diesen Zweck. Anderweitige Beziehungen 
zur Stadt Koblenz bestehen nicht. 
 
 
 
11)  Ortsring Koblenz-Karthause (1484) 
 
Der Ortsring Koblenz-Karthause bietet der Stadt Koblenz eine Geldzuwendung in Höhe von 
500,00 Euro an, zweckgebunden für das Jugendforum Karthause, Projekt "Überdachung am 
Jugend- und Bürgerzentrum Koblenz-Karthause" in der Potsdamer Straße in Koblenz. Die 
Zuwendung erfolgt aus dem Privatvermögen des Ortsrings Karthause. 
 
Es handelt sich um eine erstmalige Zuwendung für diesen Zweck. Anderweitige Beziehungen 
zur Stadt Koblenz bestehen nicht. 
 
 
 
12)  BBBank eG (Karlsruhe) (1485) 
 
Die BBBank eG (Karlsruhe) bietet der Stadt Koblenz eine Geldzuwendung in Höhe von 
2.500,00 Euro an, zweckgebunden für das Ludwig-Museum, Spende für die Ausstellung 
"Mauslandung in Koblenz“ in 2020. Die Zuwendung erfolgt aus den Mitteln des 
Gewinnsparvereins e.V.. 
 
Es handelt sich um eine erstmalige Zuwendung für diesen Zweck. Anderweitige Beziehungen 
zur Stadt Koblenz bestehen nicht. 
 
 
 
13)  Barbara Wolbert (Berlin) (1486) 
 
Frau Barbara Wolbert (Berlin) bietet der Stadt Koblenz eine Geldzuwendung in Höhe von 
1.785,00 Euro an, zweckgebunden für das Ausstellungsvorhaben des Ludwig-Museums (Otto 
Fried, vertreten durch l. Lahmani). Die Zuwendung erfolgt aus dem Privatvermögen. 
 
Es handelt sich um eine erstmalige Zuwendung für diesen Zweck. Anderweitige Beziehungen 
zur Stadt Koblenz bestehen nicht. 
 
 



14)  Wolfgang Pfeiffer (Baden-Baden) (1488) 
 
Herr Wolfgang Pfeiffer (Baden-Baden) bietet der Stadt Koblenz eine Geldzuwendung in Höhe 
von 1.500,00 Euro an, zweckgebunden für das Ausstellungsvorhaben des Mittelrhein-
Museums (Ausstellung „Johannes und Thaddäus Hüppi“). Die Zuwendung erfolgt aus dem 
Privatvermögen. 
 
Es handelt sich um eine erstmalige Zuwendung für diesen Zweck. Anderweitige Beziehungen 
zur Stadt Koblenz bestehen nicht. 
 
 
 
15)  Sparkasse Koblenz (1489) 
 
Die Sparkasse Koblenz bietet der Stadt Koblenz eine Geldzuwendung in Höhe von 2.500,00 
Euro an, zweckgebunden für Jugendforum Karthause, Projekt "Überdachung am Jugend- und 
Bürgerzentrum Koblenz-Karthause in der Potsdamer Straße in Koblenz. Die Zuwendung 
erfolgt aus dem Betriebsvermögen. 
 
Es handelt sich um eine erstmalige Zuwendung für diesen Zweck. Die Sparkasse Koblenz 
unterhält überdies hinaus wirtschaftliche Beziehungen zur Stadt Koblenz. Diese sind 
hinreichend bekannt. 
 
 
 
 
 


